
Kiırche leidet diesem VersäumnıAs. Wenn dieCONCILIUM aktuell Kırche wırklich eın echtes Sakrament für dıe Welt
un eine Kırche des Volkes seimem jeweıligen
Ort zyerden soll, annn schließen Kollegialıtät UNJohn Colemann
Subsidiaryıtät dıe Notwendigkeıt der Schaffung
hbesserer struktureller Formen für das Zurgel-Bischofssynode ZUu TIhema tungbringen der Stiımme der Laıen ın der Kırche
ın sıch P1IN.«Laien» könnte Zu

«Kairös» werden
Die Theologie der La:enberutung 1mM Rahmen

eıner umfassenden Ekklesiologie
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Überzeugung, da/fßs «LIN einer Kırche, dıe als
Dıie römuische Bischofssynode uber dıe «Berufung ın der Welt un für dıe Welt gedacht ıst, der
und Sendung der La:en ıIn Kiırche und Welt» Laienchrist e1InNe zw”ahre und wırkliche Kırchlich-
hönnte für dıe Kiırche einem «Kaıros» werden, heıt haben mufß, ehbenso OLE e1ine wahre un
und ZWAAYT durch dıie Erneuerung und Ausweı- wırkliche Weltlichkeit hat.» Das Zaweıte Vatika-
IUNg des Verständnisses des 7aweıten Vatikanums nısche Konzıl hat erklärt, da/fß dıe Sendung der
der Kollegialität und Subsidiarıtdt als wesentlı- Kırche 1ın der Weltr un füur dıe Welt besteht. 1ine
cher und handlungsleitender Grundsätze fr das solche Sendung aber hann sıch nıcht ”ıyklich
Leben der Kırche; durch eın tieferes Verständ- bewähren ıIn einer Kırche, ın der dıe Mehrheit
NS der Theologie der Laienberufung ım Rahmen (die Laienschaft) ZWAY alle sakulare Wıirklichkeit
e1INeYr umftassenden EkRklesiologıe; dadurch, der Welt lebt, aber bırchenintern NUNYT eine Dassıve
dafß $L1Ee sıch e1INeYr Laienspiritnalität WeNn- und randständıge Rolle stelt.
det als einem Thema, das mehr als blo/ß PINeE gute Dıie Synode tendiert dazu, dıe Berufung des
Idee Ist Laı:en muit seiner Säkularıtät, seiner Weltaufgabe

identifizieren. FEıner der Schwachpunkte des
Zaweiten Vatikanums un des «InstrumentumKollegialıtät und Subsidiarıtät Aborıis» für diese Synode ıSt, dafß $Ze beide D“er-

Der gedankenreichste Beıtrag uüber PINE Theolo- saumt haben, dem Begriff «Weltlichkeit» eine
e der Laienberufung und dıe Synode, den iıch tiefere theologische Bedeutung geben. «Welt-

Lichkeit» bleibt hıer e1InNe Yeın beschreibende Kate-gelesen habe, ıst der Aufsatz OO  - Emmanuyel
über «Contemporary Catholic Thought The Z0N1E. 1Ine m”ırkliche Kırche lebt nıcht den
Vocatıon an 15510 of the Laıt'y ın t+he Church Rändern der weltlichen Wırklichkeit, sondern
and W0‘rld>»‚ der als Vorbereitung auf die Vıerte mutten darın, un ZIWANY MLE dem Auftrag, darın

hbelebend un beseelend a”ırken.Vollversammlung der Föderatıon asıatıscher Bı-
schofskonferenzen verfaßt zyurde. Der Verfasser Überdies müßten I01LY den Bedeutungsgehalt
mertrıtt darın dıe Meınung, T0LVY dürften nıcht eine der Teılhabe der Laı:en dem drıtten Amlt des
uberholte Hierarchologıe durch e1nNe «ad-hoc- dreifachen Auftrages Christı (Priesteramt, Pro-
Laikologie» I emerkt: «Kollegzalıtät phetenamt und Könıgsamt) tiefer ergründen. Die
ISt nıcht blo/s eine Grundregel für dıe Beziehung Teilhabe der Laienschaft Christı Herrscher-
der Bischöfe untereinander und ZU Pabst, 5SOFM- Aa  + bleibt ohl auch nach der Synode e1in
ern e1inNe Grundregel für dıe hieyarchische (C'om- ziemlıch leerer, blo/s formaler Begriff. FuÜury dıe
MUNLO, dıe auf allen Ebenen und ın allen Struktu- Ordinierten begründet dieses drıtte Amlt des Kö-
ren des bırchlichen Lebens wirksam ayerden mufß nıgtums ıhren Anspruch auf Leitungsgewalt ın
Dasselbe oılt für dıe Grundregel der Subsidia- der Kırche. «Lumen gentium>» TOAaYTr nıcht präzıse
Yıtdt. D ın seinen Aussagen uber den fatsachlichen

Zwanzıg Jahre nach der ersien Bischofssynode Bedeutungsgehalt des ordınıerten un des allge-
sınd I01Vr noch ayeıt entfernt DOon einer allgemeinen meınen Priestertums, WEeNN es auch einen Wesens-
Anerkennung und einer ernstgememnten Anwen- unterschied zayıschen beiden nachdrücklich be-
dung der Kollegialıtät und der Subsidiarıtät als Das Arbeitspapıier für dıe Synode bringt
Handlungsprinzipien der Kirchenordnung. Dıie hıerın Verbesserungen. Dber nirgendwo stellt sıch
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dıe Synode vielen rhetorischen Äußerun- ıhr politisches Engagement P1INE echte christliche
CN ZU Thema «Teilhabe» dem Vorwurf Spiriıtualitat einzubringen Wıieder und ”ıeder
Hans Küngs: Jemand, der ZWUaN mitberaten und beklagen dıe Laz:en SZE würden allein gelassen,
mitarbeiten darf; aber nıcht S WE e$ SCLNLETITL Wenn es darum gehe bonkrete Verbindungen
Status un SCINEN Begabungen ANZEMESISCNH 15E zayıschen ıhrer Arbeitswelt und ıhrer christlichen
den Entscheidungen beteiligt 1SE der 1ST nıcht Berufung schaffen ıe klagen dıe Kirche A
wıirklich Kirche sondern gehört lediglich ZUY SZE leiste NUuT «Lippendienste>» für diesen Gedan-
Kırche » hben wahrend NUTYT ständıgen pastoralen

Hierbei geht es nıcht Bagatellen Worum e$ Programmen ZUNY Ausbildung weltgemd-
hier geht das rührt dıe wesenhafte Sendung en Spiritnalität finden SC1

der Kırche Um der Welt SCLT1 können, Dıie Synode spricht DVDONn Laienspiritnalität un
Uu55CN dıe Laienchristen auch der Kırche D“ON der Durchdringung der weltlichen Wıirklich-

sE1N Lönnen Wenn $21EC ınnerhalb der Kır- heiten MI1 solchen Spirıtualität als U“ON

che entmutıgl werden werden S21E auch der Ideal Aber dieses TIdeal e1iNe ebendi-
Welt als Feiglinge dastehen. Wenn LT dıe La:en ZE Praxıs der Welt umzZuseLzen, bedürfte

Rahmen umfassenden Ekklesiologie Der- e$ wieder einmal! geschärfter Aufmerksam-
stünden, z”urden WLr UNLS auch daran NNETN, heıit auf Kollegialıtdät und Subsidiarıtät (WaS be-
dafß dıe Kirche zyeder PLINE Demokratie noch eINE deutet dıe Ortskirche z”ıyklich dıe Kırche ıhres
Monarchıe, noch Pe1iINeE Hierokratie 15% sondern jeweıligen Ortes und ıhres jeweıligen Volkes SEL

e1iINe EINZIZE hierarchische Commun1o0 ML heiliı- lassen) Denn, WIEC Emmanyuel UTLS e7T1N-

CN Vollmachten ZU Leıtungsamt dıe CEINLSEN nert <«Es gıbt ELW ddas Rom nıcht IUn hann
WENIQEN gegeben sind UunN heiligen Rechten der auch Wenn es 2es LIun möchte, namlıch detaillier-
Mitwirkung für dıe übrigen Weiısungen für das Handeln Ort und Stelle

geben Dıie Synode aırd e1in «Ka1ıros» für dıe
Kirche SCHHL, Wenn beı ıhrer Durchführung daraufiıne Laienspiritualität gesehen avırd dıe zwahre un umfassende hirchliı-

1Nne Inhaltsanalyse VDONn 75 000 Antworten ba- che Qualität der Laienschaft entdecken
tholischer Laı:en Nordamerıika auf die Arbeits-
yiıchtlinıen (lineamenta für dıe Bischofssynode Aus dem Englischen übersetzt VO  e} Dr Ansgar Ahlbrecht

CINE Laienschaft dıe nach honkreter0-
raler Hilfe fragt dıe S$1C ıhrem Bemäühen

ıhre Arbeit ıhre bürgerlichen («CONCILIUM aktuell» erscheint der VerantwortungOrganitsatıionen ıhr Leben Nachbarn und des jeweiligen Vertassers.
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